
Antwort
des Staatsministeriums für Arbeit und Soziales, Familie 
und Integration
vom 25.10.2016

 1.   Wie viele Asylbewerber sind aktuell in den Ge-
meinschaftsunterkünften im Landkreis Freising 
(Zolling, Langenbach und Moosburg) unterge-
bracht?

Zum Stand 14.10.2016 sind die genannten Gemeinschafts-
unterkünfte wie folgt belegt:

Zolling 139 Personen
Langenbach  84 Personen
Moosburg 146 Personen

2.   Was wurde bislang unternommen, um Fachkräfte 
für die Betreuung der Asylbewerber in den Ge-
meinschaftsunterkünften zu gewinnen?

 a)  Wie und in Zusammenarbeit mit welchen Trägern 
soll die Betreuung der Bewohner der Gemein-
schaftsunterkunft gewährleistet werden?

3.   Wie ist der vorgesehene Verfahrensweg zur Ein-
stellung von Personal in der Asylsozialberatung 
zwischen Kreisverwaltungsbehörde, Bezirksregie-
rungen, Staatsministerium für Arbeit und Soziales 
und den Verbänden der Freien Wohlfahrtspflege?

 a)  Wurde dieser Weg im Falle der Gemeinschaftsun-
terkünfte im Landkreis Freising beschritten?

 b)  Was hat die Staatsregierung unternommen, um wie 
angekündigt das Verfahren zu straffen und eine 
schnellere Besetzung von Stellen zu erreichen?

Die Asylsozialberatung wird seit vielen Jahren durch die 
Freie Wohlfahrtspflege Bayern als eigene Aufgabe durch-
führt. Der Freistaat fördert diese Aufgabe im Rahmen der 
zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel als freiwillige 
Leistung. Die Mittel hierfür wurden in den vergangenen vier 
Jahren mehr als verzehnfacht (2012: 2,64 Mio. Euro; 2016: 
30 Mio. Euro). Hierdurch konnten allein im Jahr 2016 rund 
200 zusätzliche Vollzeitstellen in der Asylsozialberatung ge-
schaffen werden.
 In diesem Jahr wurde eine Neufassung der entsprechen-
den Förderrichtlinie vorgenommen. Diese wurde im Allge-
meinen Ministerialblatt vom 31.03.2016 veröffentlicht und 
trat rückwirkend zum 01.01.2016 in Kraft. Sie enthält im We-
sentlichen die folgenden Neuerungen:
• Die Förderung erfolgt auf der Basis eines pauschalen 

Förderbetrages je eingesetzter Asylsozialberatungskraft. 
Damit erhalten die Träger der Asylsozialberatung wäh-
rend des gesamten Förderzeitraumes eine verlässliche 
Information über die zu erwartende staatliche Förderung.

• Aufgrund der aktuellen Situation ist der Arbeitsmarkt für 
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Ich frage die Staatsregierung:
 
1.   Wie viele Asylbewerber sind aktuell in den Gemein-

schaftsunterkünften im Landkreis Freising (Zolling, 
Langenbach, Moosburg) untergebracht?

 
2.   Was wurde bislang unternommen, um Fachkräfte 

für die Betreuung der Asylbewerber in den Gemein-
schaftsunterkünften zu gewinnen?

 a)  Wie und in Zusammenarbeit mit welchen Trägern soll 
die Betreuung der Bewohner der Gemeinschaftsunter-
kunft gewährleistet werden?

 
3.   Wie ist der vorgesehene Verfahrensweg zur Einstel-

lung von Personal in der Asylsozialberatung zwischen 
Kreisverwaltungsbehörden, Bezirksregierungen, Staats-
ministerium für Arbeit und Soziales und den Verbänden 
der Freien Wohlfahrtspflege?

 a)  Wurde dieser Weg im Falle der Gemeinschaftsunter-
künfte im Landkreis Freising beschritten?

 b)  Was hat die Staatsregierung unternommen, um 
wie angekündigt das Verfahren zu straffen und eine 
schnellere Besetzung von Stellen zu erreichen?

 
4.   Welchen Betreuungsschlüssel in der Asylsozialbera-

tung strebt die Staatsregierung in Gemeinschaftsun-
terkünften an?

 
5.   Wie viele Gemeinschaftsunterkünfte (GU) gibt es der-

zeit in Bayern (bitte unterteilt nach Regierungsbezir-
ken mit Ort und jeweiliger Kapazität angeben)?

 a)  Wie viele vom Freistaat Bayern finanzierte Asylsozi-
alberatungskräfte sind derzeit in den einzelnen Land-
kreisen und kreisfreien Städten tätig?

 b)  In welchen Gemeinschaftsunterkünften, die von den 
Regierungen betrieben werden, findet keine Asylsozi-
albetreuung statt?

 
6.   In welcher Höhe fallen durchschnittlich Sachkosten für 

eine Stelle in der Asylsozialberatung an?
 a)  Wer trägt diese Sachkosten?
 b)  Gibt es im Hinblick auf die anstehenden Beratungen 

des Doppelhaushalts 2017/2018 Bestrebungen der 
Staatsregierung, die Sachkosten zu bezuschussen? 
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das erforderliche Fachpersonal angespannt. Die Richt-
linie sieht daher die Möglichkeit vor, multiprofessionelle 
Teams bestehend aus Diplom-Sozialpädagogen oder 
vergleichbaren Berufsgruppen und Assistenzkräften zu 
schaffen. Die Erfahrungen haben gezeigt, dass der Bera-
tungsbedarf der Menschen nicht einheitlich ist. Daher war 
es erforderlich, auch die Anforderung an die Qualifikation 
und Erfahrungen der Berater an diese heterogene Nach-
fragestruktur anzupassen.

Die Besetzung neuer Stellen für neue Unterkünfte läuft nach 
einem mit den Verbänden der Freien Wohlfahrtspflege seit 
Jahren etablierten Verfahren wie folgt ab:
	 Die Regierungen melden dem Staatsministerium für Ar-
beit und Soziales, Familie und Integration (StMAS) die Er-
öffnung neuer Unterkünfte.
	 Die Meldung der Regierung von Oberbayern bezüglich 
der Gemeinschaftsunterkünfte im Landkreis Freising erfolg-
te wie folgt:

Zolling 26.11.2015
Langenbach 12.01.2016
Moosburg 08.12.2015

	 Das StMAS hat diese Informationen an den folgend ge-
nannten Zeitpunkten an die Freie Wohlfahrtspflege Bayern 
weitergereicht:

Zolling 27.11.2015
Langenbach 18.01.2016
Moosburg 09.12.2015

Ab diesem Zeitpunkt ist es die Aufgabe der Verbände der 
Freien Wohlfahrtspflege, sich intern um die Besetzung neu-
er Stellen zu bemühen und entsprechende Anträge auf Stel-
lenausweitung an das StMAS zu richten.
	 Ungeachtet dessen stand bzw. steht das StMAS im stän-
digen Austausch mit den Verbänden der Freien Wohlfahrts-
pflege, der Regierung von Oberbayern und auch den betrof-
fenen Gemeinden.
	 Auf diesem Weg konnte erreicht werden, dass für die Ge-
meinschaftsunterkunft in Langenbach eine zusätzliche Stel-
le geschaffen wurde. 
	 Zwischenzeitlich liegt auch die Zusage des Diakoni-
schen Werks Freising vor, für die Gemeinschaftsunterkunft 
in Moosburg und die Gemeinschaftsunterkunft in Zolling 
jeweils eine Asylsozialberatungsstelle in Vollzeit einzurich-
ten. 

4. 		 Welchen Betreuungsschlüssel in der Asylsozial-
beratung strebt die Staatsregierung in Gemein-
schaftsunterkünften an?

Gemäß der Richtlinie für die Förderung der sozialen Bera-
tung und Betreuung von Ausländerinnen und Ausländern 
(Asylsozialberatungsrichtlinie) vom 08.03.2016 sollen in 
Einrichtungen der Anschlussunterbringung von einer Voll-
zeitkraft 150 Personen betreut werden. 
5. 		 Wie viele Gemeinschaftsunterkünfte (GU) gibt es 

derzeit in Bayern (bitte unterteilt nach Regierungs-
bezirken mit Ort und jeweiliger Kapazität angeben)?

In Oberbayern bestehen zum 14.10.2016 die folgenden Ge-
meinschaftsunterkünfte:
Bezeichnung PLZ Ort Kapa-

zität
GU Beilngries 92339 Beilngries 120
GU Bischofswiesen 83483 Bischofswiesen 80
GU Burghausen 84489 Burghausen 172

Bezeichnung PLZ Ort Kapa-
zität

GU Chieming 83339 Chieming 92
GU Dachau 85221 Dachau 150
GU Denkendorf 85095 Denkendorf 55
GU Engelsberg 84549 Engelsberg 119
GU Freilassing I 83395 Freilassing 38
GU Freilassing II 83395 Freilassing 65
GU Garmisch-Parten-
kirchen

82467 Garmisch-Partenkirchen 50

GU Gauting 82131 Gauting 104
GU Germering I 82110 Germering 68
GU Germering II 82110 Germering 200
GU Grassau 83224 Grassau 141
GU Höhenkirchen 85635 Höhenkirchen-Siegerts-

brunn
150

GU Ingolstadt 85057 Ingolstadt 320
GU Inzell 83334 Inzell 51
GU Landsberg am Lech 86899 Landsberg a. Lech 30
GU Langenbach 85416 Langenbach 78
GU Mettenheim 84562 Mettenheim 88
GU Miesbach 83714 Miesbach 46
GU Mittenwald 82481 Mittenwald 83
GU Moosburg 85368 Moosburg 152
GU Mühldorf I 84453 Mühldorf 60
GU Mühldorf II 84453 Mühldorf 75
GU Mühldorf III 84453 Mühldorf 70
GU München I 81549 München 300
GU München II 81249 München 478
GU München III 80992 München 98
GU München IV 81735 München 103
GU München V 80999 München 250
GU München VI 81245 München 48
GU München VII 81241 München 338
GU München VIII 81929 München 132
GU München IX 81673 München 268
GU München X 81667 München 100
GU München XI 80935 München 150
GU München XII 80336 München 100
GU München XIII 81825 München 160
GU München XIV 81475 München 110
GU München XV 81677 München 250
GU München XVI 81829 München 406
GU Neuburg 86633 Neuburg 465
GU Neumarkt-Sankt Veit 84494 Neumarkt-Sankt Veit 54
GU Oberammergau 82487 Oberammergau 103
GU Piding 83451 Piding 37
GU Putzbrunn 85640 Putzbrunn 60
GU Rosenheim I 83026 Rosenheim 78
GU Rosenheim II 83026 Rosenheim 125
GU Schönau am Kö-
nigssee

83471 Schönau 98

GU Schongau I 86956 Schongau 44
GU Schongau II 86956 Schongau 60
GU Traunreut 83301 Traunreut 200
GU Traunstein 83278 Traunstein 163
GU Trostberg 83308 Trostberg 98
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Bezeichnung PLZ Ort Kapa-
zität

GU Waldkraiburg 84478 Waldkraiburg 144
GU Wolfratshausen 82515 Wolfratshausen 88
GU Zolling 85406 Zolling 150

In Niederbayern bestehen zum 14.10.2016 die folgenden 
Gemeinschaftsunterkünfte:
Bezeichnung PLZ Ort Kapa-

zität
GU Bad Griesbach 94086 Bad Griesbach 85
GU Böbrach 94255 Böbrach 92
GU Bogen 94327 Bogen 37
GU Breitenberg 94139 Breitenberg 33
GU Büchlberg 94124 Büchlberg 152
GU Eggenfelden 84307 Eggenfelden 77
GU Fürstenstein 94538 Fürstenstein 98
GU Geisenhausen 84144 Geisenhausen 150
GU Grafenau 94481 Grafenau 166
GU Hartkirchen 94060 Pocking 130
GU Hauzenberg 94051 Hauzenberg 75
GU Kelheim 93309 Kelheim 156
GU Landshut 84036 Landshut 185
GU Mallersdorf 84066 Mallersdorf-Pfaffenberg 111
GU Passau I 94034 Passau 60
GU Passau II 94034 Passau 164
GU Passau III 94032 Passau 20
GU Passau IV 94036 Passau 70
GU Passau V 94036 Passau 45
GU Plattling 94447 Plattling 50
GU Poschetsried 94209 Regen 120
GU Riedenburg 93339 Riedenburg 72
GU Ruhstorf 94099 Ruhstorf 80
GU Salzweg 94121 Salzweg 90
GU Schöllnstein 94547 Iggensbach 60
GU Straubing I 94315 Straubing 92
GU Straubing II 94315 Straubing 195
GU Thyrnau-Kellberg 94136 Thyrnau 100
GU Tittling 94104 Tittling 100
GU Vilshofen 94474 Vilshofen 80
GU Waldkirchen 94065 Waldkirchen 116
GU Wallersdorf 94522 Wallersdorf 64
TGU Eggenfelden 84307 Eggenfelden 82
TGU Landshut I 84034 Landshut 20
TGU Landshut II 84036 Landshut 200
TGU Mallersdorf 84066 Mallersdorf-Pfaffenberg 10

In der Oberpfalz bestehen zum 14.10.2016 die folgenden 
Gemeinschaftsunterkünfte:
Bezeichnung PLZ Ort Kapa-

zität
GU Amberg 92224 Amberg 210
GU Arnschwang 93473 Arnschwang 34
GU Bad Kötzting 93444 Kötzting 222
GU Cham 93413 Cham 25
GU Eschenbach 92676 Eschenbach 60
GU Hemau 93155 Hemau 156

Bezeichnung PLZ Ort Kapa-
zität

GU Neumarkt 92318 Neumarkt 74
GU Neunburg v. Wald 92431 Neunburg vorm Wald 146
GU Parsberg 92331 Parsberg 71
GU Regensburg I 93055 Regensburg 204
GU Regensburg II 93057 Regensburg 68
GU Regensburg III 93049 Regensburg 100
GU Regensburg IV 93053 Regensburg 172
GU Schwandorf 92421 Schwandorf 152
GU Teublitz 93158 Teublitz 184
GU Tirschenreuth 95643 Tirschenreuth 153
GU Weiden 92637 Weiden 331
TGU Altenstadt/Wald-
naab

92665 Altenstadt 28

TGU Amberg I 92224 Amberg 26
TGU Amberg II 92224 Amberg 27
TGU Amberg III 92224 Amberg 102
TGU Amberg IV 92224 Amberg 24
TGU Burgweinting 93055 Regensburg 6
TGU Cham I 93413 Cham 27
TGU Cham II 93413 Cham 18
TGU Cham III 93413 Cham 61
TGU Cham IV 93413 Cham 15
TGU Dachelhofen 92421 Schwandorf 60
TGU Eschlkam I 93458 Eschlkam 37
TGU Eschlkam II 93458 Eschlkam 11
TGU Falkenstein 93167 Falkenstein 59
TGU Furth im Wald I 93437 Furth im Wald 76
TGU Furth im Wald II 93437 Furth im Wald 25
TGU Furth im Wald III 93437 Furth im Wald 20
TGU Hohenfels 92366 Hohenfels 44
TGU Mähring 95695 Mähring 44
TGU Neualbenreuth 95698 Neualbenreuth 60
TGU Neumarkt 92318 Neumarkt 20
TGU Pfreimd 92536 Pfreimd 63
TGU Regensburg I 93053 Regensburg 60
TGU Regensburg II 93055 Regensburg 24
TGU Regensburg III 93059 Regensburg 19
TGU Regensburg IV 93053 Regensburg 172
TGU Roding 93426 Roding 64
TGU Schwandorf 92421 Schwandorf 30
TGU Sulzbach-Rosen-
berg 

92237 Sulzbach-Rosenberg 51

TGU Tanzfleck 92271 Freihung 50
TGU Tegernheim 93105 Tegernheim 17
TGU Velburg 92355 Velburg 33
TGU Vilseck I 92249 Vilseck 100
TGU Vilseck II 92249 Vilseck 18
TGU Waldau 92648 Vohenstrauß 31
TGU Waldsassen 95652 Waldsassen 70
TGU Weiden I 92637 Weiden 38
TGU Weiden II 92637 Weiden 17
TGU Weiden III 92637 Weiden 14
TGU Weiden IV 92637 Weiden 21
TGU Windischberger-
dorf

93413 Cham 42
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In Unterfranken bestehen zum 14.10.2016 die folgenden 
Gemeinschaftsunterkünfte:
Bezeichnung PLZ Ort Kapa-

zität
GU Aschaffenburg 63743 Aschaffenburg 410
GU Bad Brückenau-
Volkers

97769 Bad Brückenau 95

GU Eltmann 97483 Eltmann 48
GU Geldersheim 97505 Geldersheim 300
GU Kitzingen I 97318 Kitzingen 150
GU Kitzingen II 97318 Kitzingen 400
GU Marktheidenfeld 97828 Marktheidenfeld 180
GU Mellrichstadt 97638 Mellrichstadt 100
GU Münnerstadt 97702 Münnerstadt 80
GU Obernburg 63785 Obernburg 180
GU Ochsenfurt 97199 Ochsenfurt 99
GU Wörth 63939 Wörth 31
GU Würzburg I 97080 Würzburg 450
GU Würzburg II – 
Zellerau

97082 Würzburg 180

TGU Amorbach 63916 Amorbach 33
TGU Aub 97239 Aub 84
TGU Bad Bocklet 97708 Bad Bocklet 48
TGU Bad Kissingen 97688 Bad Kissingen 77
TGU Bad Königshofen 97631 Bad Königshofen 

i. Grabfeld
80

TGU Bad Neustadt 97616 Bad Neustadt a. d. Saale 35
TGU Burgwallbach 97659 Schönau 31
TGU Ebern I 96106 Ebern 72
TGU Ebern II 96106 Ebern 32
TGU Fladungen 97650 Fladungen 50
TGU Gänheim 97450 Arnstein 48
TGU Gemünden 97737 Gemünden 61
TGU Giebelstadt 97232 Giebelstadt 40
TGU Gochsheim 97469 Gochsheim 42
TGU Goldbach 63773 Goldbach 55
TGU Hammelburg 97762 Hammelburg 78
TGU Karlstein 63791 Karlstein a. Main 66
TGU Kitzingen 97318 Kitzingen 47
TGU Kleinheubach 63924 Kleinheubach 63
TGU Kleinlangheim 97355 Kleinlangheim 77
TGU Lohr am Main 97816 Lohr 100
TGU Mespelbrunn 63875 Mespelbrunn 50
TGU Miltenberg 63897 Miltenberg 40
TGU Münnerstadt 97702 Münnerstadt 29
TGU Ochsenfurt 97199 Ochsenfurt 24
TGU Oerlenbach-Eben-
hausen

97714 Oerlenbach 69

TGU Röthlein II 97520 Röthlein 49
TGU Schweinfurt I 97422 Schweinfurt 75
TGU Schweinfurt II 97421 Schweinfurt 50
TGU Schweinfurt III 97421 Schweinfurt 54
TGU Zeil 97475 Zeil a. Main 104

In Mittelfranken bestehen zum 14.10.2016 die folgenden 
Gemeinschaftsunterkünfte:
Bezeichnung PLZ Ort Kapa-

zität
GU Ansbach I 91522 Ansbach 58
GU Ansbach II 91522 Ansbach 30

Bezeichnung PLZ Ort Kapa-
zität

GU Ansbach III 91522 Ansbach 116
GU Burghaslach 96152 Burghaslach 50
GU Dietenhofen I 90599 Dietenhofen 56
GU Dietenhofen II 90599 Dietenhofen 156
GU Eckental I 90542 Eckental 76
GU Eckental II 90542 Eckental 60
GU Erlangen I 91052 Erlangen 78
GU Erlangen II 91056 Erlangen 22
GU Erlangen III 91058 Erlangen 70
GU Erlangen IV 91052 Erlangen 96
GU Feucht 90537 Feucht 55
GU Fürth I 90763 Fürth 110
GU Fürth II 90763 Fürth 234
GU Fürth III 90763 Fürth 246
GU Fürth IV 90763 Fürth 137
GU Fürth V 90763 Fürth 54
GU Gräfensteinberg 91729 Haundorf 30
GU Gunzenhausen 91710 Gunzenhausen 27
GU Heidenheim I 91719 Heidenheim 72
GU Heidenheim II 91719 Heidenheim 96
GU Höchstadt a. d. Aisch 91315 Höchstadt a. d. Aisch 130
GU Lauf 91207 Lauf 68
GU Neuendettelsau 91564 Neuendettelsau 5
GU Neuhaus a. d. 
Pegnitz

91284 Neuhaus a. d. Pegnitz 45

GU Neunkirchen 
a. Sand

91233 Neunkirchen a. Sand 89

GU Neustadt 91413 Neustadt 55
GU Nürnberg I 90408 Nürnberg 50
GU Nürnberg II 90439 Nürnberg 138
GU Nürnberg III 90461 Nürnberg 100
GU Nürnberg IV 90443 Nürnberg 55
GU Nürnberg V 90409 Nürnberg 100
GU Nürnberg VI 90441 Nürnberg 67
GU Nürnberg VII 90408 Nürnberg 148
GU Nürnberg VIII 90443 Nürnberg 205
GU Nürnberg IX 90439 Nürnberg 161
GU Nürnberg X 90459 Nürnberg 34
GU Nürnberg XI 90469 Nürnberg 93
GU Nürnberg XII 90480 Nürnberg 150
GU Nürnberg XIII 90411 Nürnberg 154
GU Nürnberg XIV 90489 Nürnberg 230
GU Nürnberg XV 90451 Nürnberg 295
GU Pappenheim 91788 Pappenheim 42
GU Roth I 91154 Roth 60
GU Roth II 91154 Roth 45
GU Roth III 91154 Roth 78
GU Sachsen b. Ansbach 91623 Sachsen b. Ansbach 26
GU Schwabach I 91126 Schwabach 52
GU Schopfloch 91626 Schopfloch 122
GU Schwabach II 91126 Schwabach 35
GU Solnhofen 91807 Solnhofen 50
GU Treuchtlingen I 91757 Treuchtlingen 24
GU Treuchtlingen II 91757 Treuchtlingen 48
GU Uffenheim 97215 Uffenheim 30
GU Vorra I 91247 Vorra 18
GU Vorra II 91247 Vorra 52
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Bezeichnung PLZ Ort Kapa-
zität

GU Wassertrüdingen 91717 Wassertrüdingen 28
GU Weißenburg i. Bay. 91781 Weißenburg i. Bay 80
GU Windsbach I 91575 Windsbach 41
GU Windsbach II 91575 Windsbach 44
TGU Bechhofen 91572 Bechhofen 25
TGU Ipsheim 91472 Ipsheim 20

In Oberfranken bestehen zum 14.10.2016 die folgenden Ge-
meinschaftsunterkünfte:
Bezeichnung PLZ Ort Kapa-

zität
GU Arzberg 95659 Arzberg 119
GU Arzberg II 95659 Arzberg 47
GU Bad Berneck 95460 Bad Berneck 50
GU Bamberg I 96052 Bamberg 49
GU Bamberg II 96050 Bamberg 42
GU Bamberg III 96052 Bamberg 136
GU Bamberg IV 96052 Bamberg 52
GU Bamberg V 96050 Bamberg 94
GU Bayreuth I 95447 Bayreuth 170
GU Bayreuth II 95445 Bayreuth 32
GU Bayreuth III 95447 Bayreuth 10
GU Bayreuth IV 95447 Bayreuth 90
GU Coburg I 96450 Coburg 45
GU Coburg II 96450 Coburg 83
GU Coburg III 96450 Coburg 42
GU Coburg IV 96450 Coburg 53
GU Ebersdorf 96237 Ebersdorf 95
GU Forchheim 91301 Forchheim 85
GU Helmbrechts 95233 Helmbrechts 48
GU Hof 95032 Hof 200
GU Kronach 96317 Kronach 42
GU Kulmbach I 95326 Kulmbach 40
GU Kulmbach II 95326 Kulmbach 40
GU Küps 96328 Küps 57
GU Lichtenfels 96215 Lichtenfels 51
GU Mainleus 95336 Mainleus 70
GU Marktredwitz/ Brand 95615 Marktredwitz 35
GU Münchberg 95213 Münchberg 37
GU Nagel 95697 Nagel 52
GU Naila 95119 Naila 94
GU Neuenmarkt 95339 Neuenmarkt 50
GU Pressig-Rothen-
kirchen

96332 Pressig 24

GU Rehau 95111 Rehau 61
GU Selb 95100 Selb 40
GU Selb II 95100 Selb 68
GU Weidenberg 95466 Weidenberg 23
GU Weismain I 96260 Weismain 140
GU Weismain II 96260 Weismain 80

In Schwaben bestehen zum 14.10.2016 die folgenden Ge-
meinschaftsunterkünfte:
Bezeichnung PLZ Ort Kapa-

zität
GU Augsburg I 86159 Augsburg 137
GU Augsburg II 86199 Augsburg 82

Bezeichnung PLZ Ort Kapa-
zität

GU Augsburg III 86153 Augsburg 100
GU Augsburg IV 86153 Augsburg 139
GU Augsburg V 86152 Augsburg 50
GU Augsburg VII 86161 Augsburg 265
GU Augsburg VIII 86152 Augsburg 56
GU Augsburg IX 86159 Augsburg 144
GU Aichach I 86551 Aichach 22
GU Aichach II 86551 Aichach 38
GU Friedberg 86316 Friedberg 98
GU Aichach III 86551 Aichach 63
GU Bobingen 86399 Bobingen 43
GU Gablingen 86456 Gablingen 52
GU Gersthofen I 86368 Gersthofen 26
GU Gersthofen II 86368 Gersthofen 120
GU Gersthofen III 86368 Gersthofen 51
GU Königsbrunn I 86343 Königsbrunn 62
GU Königsbrunn II 86343 Königsbrunn 120
GU Langenneufnach 86863 Langenneufnach 30
GU Meitingen 86405 Meitingen 40
GU Schwabmünchen I 86830 Schwabmünchen 55
GU Schwabmünchen II 86830 Schwabmünchen 47
GU Dillingen 89407 Dillingen 65
GU Höchstädt 89420 Höchstädt 60
GU Lauingen 89415 Lauingen 44
GU Zusamaltheim 86637 Zusamaltheim 38
GU Asbach-Bäumen-
heim

86663 Asbach-Bäumenheim 36

GU Donauwörth 86609 Donauwörth 46
GU Kloster Maihingen 86747 Maihingen 39
GU Nördlingen 86720 Nördlingen 90
GU Oettingen 86732 Oettingen 53
GU Günzburg 89312 Günzburg 29
GU Kötz 89359 Kötz 25
GU Leipheim 89340 Leipheim 69
GU Neuburg-Edelstetten 86476 Neuburg 26
GU Kempten I 87437 Kempten 60
GU Kempten II 87435 Kempten 157
GU Kempten III 87437 Kempten 120
GU Kempten IV 87437 Kempten 136
GU Kaufbeuren I 87600 Kaufbeuren 216
GU Kaufbeuren II 87600 Kaufbeuren 47
GU Lindau 88131 Lindau 80
GU Scheidegg 88175 Scheidegg 46
GU Memmingen I 87700 Memmingen 40
GU Memmingen II 87700 Memmingen 66
GU Memmingen III 87700 Memmingen 25
GU Neu-Ulm I 89231 Neu-Ulm 69
GU Neu-Ulm II 89231 Neu-Ulm 56
GU Senden 89250 Senden 96
GU Immenstadt 87509 Immenstadt i. Allgäu 33
GU Sonthofen 87527 Sonthofen 28
GU Waltenhofen 87448 Waltenhofen 21
GU Rieden 87668 Rieden 74
GU Bad Wörishofen 86825 Bad Wörishofen 62
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Bezeichnung PLZ Ort Kapa-
zität

GU Ettringen-Siebnach 86833 Ettringen 38
GU Markt Wald 86865 Markt Wald 39
GU Memmingerberg 87766 Memmingerberg 120
GU Mindelheim 87719 Mindelheim 125

	 a) 	Wie viele vom Freistaat Bayern finanzierte Asylso-
zialberatungskräfte sind derzeit in den einzelnen 
Landkreisen und kreisfreien Städten tätig?

Zum Stand 31.07.2016 sind insgesamt rund 590 Vollzeitstel-
len bewilligt, die sich wie folgt auf die einzelnen Landkreise 
und kreisfreien Städte verteilen: 

Vollzeitstellen
Regierungsbezirk Oberbayern 
Altötting 5,62
Bad Tölz-Wolfratshausen 11,41
Berchtesgadener Land 4,19
Dachau 12,08
Ebersberg 4,00
Eichstätt 12,13
Erding (Betreuung durch Landkreis) 0,00
Freising 5,29
Fürstenfeldbruck 16,00
Garmisch-Partenkirchen 5,50
Ingolstadt (kreisfreie Stadt – KS) 4,00
Landsberg am Lech 8,69
Miesbach 8,62
Mühldorf 12,73
Landeshauptstadt München 81,52
München 22,22
Neuburg-Schrobenhausen 3,83
Pfaffenhofen a. d. Ilm 10,77
Rosenheim Landkreis (LK) und KS Rosenheim 15,83
Starnberg 9,72
Traunstein 5,90
Weilheim-Schongau 3,17

Regierungsbezirk Niederbayern 
Deggendorf 1,86
Dingolfing-Landau 2,82
Freyung-Grafenau 1,78
Kelheim 2,00
Landshut KS 2,60
Landshut LK 6,31
Passau und KS Passau 5,72
Regen 1,50
Rottal-Inn 2,10
Straubing-Bogen und Straubing KS 4,83

Regierungsbezirk Oberpfalz
Amberg-Sulzbach LK und Amberg KS 4,28
Cham 1,67
Neumarkt i. d. OPf. 3,79
Neustadt a. d. Waldnaab 1,00
Regensburg LK und Regensburg KS 7,44
Schwandorf 8,91

Vollzeitstellen
Tirschenreuth 4,46
Weiden i. d. OPf. KS 2,26

Regierungsbezirk Oberfranken 
Bamberg KS (inkl. Ankunfts- und Rückführungs-
einrichtung II)

8,29

Bamberg LK 6,83
Bayreuth LK und Bayreuth KS 5,38
Coburg KS 1,77
Coburg LK 3,27
Forchheim 3,41
Hof und Hof KS 4,86
Kronach 2,00
Kulmbach 2,88
Lichtenfels 3,42
Wunsiedel i. Fichtelgebirge 3,04

Regierungsbezirk Mittelfranken 
Ansbach und Ansbach KS 10,81
Erlangen-Höchstadt und Erlangen KS 15,28
Fürth LK und Fürth KS 17,54
Neustadt a. d. Aisch-Bad Windsheim 5,96
Nürnberg KS 18,24
Nürnberger Land 9,77
Roth 7,56
Schwabach KS 2,31
Weißenburg-Gunzenhausen 2,56

Regierungsbezirk Unterfranken 
Aschaffenburg LK und Aschaffenburg KS 9,53
Bad Kissingen 7,33
Haßberge 5,41
Kitzingen 5,13
Miltenberg 7,50
Main-Spessart 6,13
Rhön-Grabfeld 3,14
Schweinfurt LK und Schweinfurt KS 15,28
Würzburg LK und Würzburg KS 9,35

Regierungsbezirk Schwaben 
Aichach-Friedberg 6,46
Augsburg LK und Augsburg KS 14,53
Dillingen a. d. Donau 1,79
Donau-Ries 5,50
Günzburg 2,05
Kaufbeuren KS 2,50
Kempten (Allgäu) KS 2,85
Lindau (Bodensee) 5,48
Memmingen KS 1,74
Neu-Ulm 2,82
Oberallgäu 4,51
Ostallgäu 2,76
Unterallgäu 4,53
Gesamt 590,05
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	 b) 	In welchen Gemeinschaftsunterkünften, die von 
den Regierungen betrieben werden, findet keine 
Asylsozialberatung statt?

Die Asylsozialberatung soll entsprechend der Förderrichtli-
nie unabhängig von der Unterbringungsform erfolgen. Da-
her ist das staatlich geförderte Personal grundsätzlich für 
alle Asylbewerberunterkünfte im jeweiligen Landkreis bzw. 
der jeweiligen kreisfreien Stadt zuständig. 

6. 		 In welcher Höhe fallen durchschnittlich Sachkos-
ten für eine Stelle in der Asylsozialberatung an?

	 a) 	Wer trägt diese Sachkosten?
	 b) 	Gibt es im Hinblick auf die anstehenden Beratun-

gen des Entwurfs zum Doppelhaushalt 2017/2018 
Bestrebungen der Staatsregierung, die Sachkos-
ten zu bezuschussen?

Die staatliche Förderung der Asylsozialberatung ist seit je-
her eine reine Personalkostenförderung. Hierauf basiert 
auch die Anmeldung zum Doppelhaushalt 2017/2018. Die 
Höhe der Sachkosten ist der Staatsregierung daher auch 
nicht bekannt. Nicht bekannt ist auch, wer konkret die Sach-
kosten trägt.


